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Lieber Herr Müller

hiermit wollte ich Ihnen einmal mein Dankeschön für das Buch: Glaube wenig…
aussprechen.

Seitdem ich dieses Buch 2019 gelesen hatte, war ich gewappnet gegen alle
Manipulationen und es hat mir in der Coronazeit sofort einen Weg gezeigt, den
ich gehen konnte, ohne auf die allseits bestehenden Manipulationen
hereinzufallen.

In diesem Sinne nochmals besten Dank
Ihr Michael Brüggemann

Anmerkung Albrecht Müller: Die Erfahrung des NachDenkSeiten-Lesers Michael
Brüggemann mache ich häufig auch selbst – dann nämlich, wenn ich das Geschehen
beispielsweise mithilfe des Lesezeichens und den darauf notierten Manipulationsmethoden
durchprüfe. Zum Beispiel: Die von Tobias Riegel heute auf den NachDenkSeiten zitierten
Äußerungen des Preisträgers des Deutschen Buchhandels über die Russen kann man besser
einordnen, wenn man die Manipulationsmethode „Übertreiben. Es bleibt schon etwas
hängen“ kennt.


